
Anmeldung bis 1. Juni !

... in Herblingen 
auf dem GVS –Turm

Mittwoch, 7. Juni 
Einladung

! scharf GV 2017
! Apéro

! Referat 
Jens Andersen,
Leiter Stadtplanung

! Tafeln 

! Einladung

    Mittwoch, 7. Juni 2017

! 18’00 Uhr
    Eintreffen der Mitglieder 
    GVS - Turm
    Gennersbrunnerstrasse 61
    8200 Schaffhausen
    -> neben Bahnstation Herblingen
    
! 18’15 – 18’45 Uhr für Mitglieder
    SCHARF Generalversammlung 2017

! 18’45 Uhr Eintreffen der Gäste    
    
! 19’00 Uhr
    Begrüssung
    Referat:
    Jens Andersen, Leiter Stadtplanung
    Apéro

! ca. 20’00 Uhr
    Tafeln an der langen Tafel 
    (Nachtessen Fr. 50.-/Pers.) 
    
! Anmeldung mit Anzahl Personen 
    bis Donnerstag, 1. Juni 2017
    per Post oder e-Mail: 
    info@sch-ar-f.ch

    
    SCHARF
    Schaffhauser Architektur Forum
    Postfach, 8201 Schaffhausen
   

    www.sch-ar-f.ch
    

Baukultur 
... oder die Vermittlung weicher Faktoren.

„Baukultur beginnt mit Verfahrenskultur.
Verfahrenskultur bedeutet für mich, dass man

unterschiedliche Lösungsvorschläge für ein
Gebäude oder ein architektonisch-städtebauliches

Thema gegeneinander abwägen sollte, um am
Schluss die beste Lösung wählen zu können. 

Das können konkurrierende Verfahren wie
Wettbewerbe, Gutachterverfahren, aber auch

diskursive Workshopverfahren sein. 
Bisher hat sich das Ringen um die beste Lösung

im Vergleich der Ideen immer als die erfolgreichste
Art von Qualitätssicherung herausgestellt, denn

die Konkurrenz der Ideen ist extrem produktiv.“
Zitat: Regula Lüscher, Senatsbaudirektorin Berlin 

Quelle: Baukollegium Berlin – Beraten, vermitteln, über-
zeugen in einem komplexen Baugeschehen.

SCHARF hat sich auch im vergangenen Jahr
intensiv mit der Vermittlung von architektoni-

scher Qualität und der Einforderung qualitätsvoller
Verfahrensprozessen beschäftigt, beides sind

Aspekte einer guten Baukultur.

Erfolgreiche Veranstaltungen gelingen uns dann,
wenn auf dem Podium verborgene Meinungen
einer oft polarisierten Meinungspropaganda in
dialogischer Form beigestellt werden können.

Bei der Einforderung von geeigneten
Verfahrensprozessen in Zusammenarbeit mit

Behördenvertretern kann sich SCHARF nur 
motivierend einbringen. Ob sich die

Qualitätssicherung zukünftig vermehrt durch-
setzt, steht und fällt aber primär mit der
Bereitschaft aller Beteiligter, sich diesen

Aushandlungsprozessen zu stellen. Es braucht die
richtigen Verfahren, engagierte Teilnehmer die

mehr als nur bauen wollen, kompetente
Beurteilungsteams und zu guter Letzt den politi-
schen Willen, das ausgezeichnete Ergebnis auch

zu ermöglichen.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen an
unserer GV, in Herblingen im – hinsichtlich einer
zukünftgen Entwicklung  – bedeutungsvollsten

Gebiet der Stadt Schaffhausen.


